
 

 

  

 

 

Liebe Gemeinde,  

ein Seiltänzer kommt in ein Städtchen, in dem 

sonst bislang nicht gerade viel los war. Er 

spannt sein Seil zwischen die zwei höchsten 

Gebäude, balanciert von einem zum anderen 

Ende und schiebt dabei noch eine Karre von 

hier nach dort. Die Leute der Stadt stehen un-

ten und halten den Atem an. Als der Artist si-

cher am anderen Ende angekommen ist, bran-

det Beifall auf! Der Künstler ruft nach unten: 

„Glauben Sie, dass ich die Karre auch wieder 

zurückschieben kann?“ „Natürlich!“, skandiert 

die Menge. „Möchte sich einer von Ihnen viel-

leicht in die Karre hineinsetzen?“ Da wurde es 

still – keiner wollte sich in die Karre setzen! 

 

Es ist leicht und bequem die Zuschauerposition 

einzunehmen und andere etwas vorturnen zu 

lassen. Manche vergeben dann auch noch No-

ten oder geben „Tipps“, was man (noch) bes-

ser machen könnte. Freilich: so kommt man 

nicht hinüber! 

 

In einer ähnlichen Geschichte ist es ein kleiner 

Junge, der sich bereiterklärt, sich über das Seil 

fahren zu lassen. Als es sicher geschafft war, 

fragten ihn die Leute, woher er den Mut ge-

nommen hätte und warum er sich auf das 

waghalsige Unternehmen eingelassen hätte. 

Seine Antwort: „Er ist doch mein Vater!“   

 

 

Manchmal ist das Leben ein Drahtseilakt. 

Manchmal ist eine Zuschauerposition einfach 

gar nicht möglich. Manchmal finden wir uns 

einfach in einer Karre, ohne je gefragt worden 

zu sein, ob wir das überhaupt wollen.  

 

Die Frage ist dann nicht, ob wir das wollen, 

sondern wem wir vertrauen. Wem trauen wir 

zu, dass er uns sicher über das Seil, sicher nach 

drüben bringt? 

 

In den Wochen der Osterzeit feiern wir die 

Auferweckung des gekreuzigten Jesus Christus. 

Der Balanceakt vom Tod zum Leben ist ge-

glückt. Und deshalb ist das Vertrauen in den 

Gott Jesu Christi gerechtfertigt. Er ist kein blas-

ses höheres Wesen – er ist doch unser Vater! 

 

Eine gesegnete Osterzeit, Ihr 

P. Manfred Hösl SJ  

Pfarrvikar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

April 2026 



 

2 

 

Gottesdienste im April 
 

an Samstagen – Sonntagen und an besonderen Festtagen 

 
 

Di 31.3. 20.00 Uhr Taizégebet 

Mi 1.4. 15.00 Uhr 

 

20.00 Uhr 

Seniorenmesse in der Kirche, anschließend Treffen im 

Gemeindesaal 

Taizégebet 

Do 2.4.  

19.00 Uhr 

 

20.30 Uhr 

Gründonnerstag 

Hl. Messe in Erinnerung an das letzte 

Abendmahl Jesu mit den Jüngern, anschließend  

Taizégebet – Gebetswache in der Kirche 

Kollekte: für Kirchenmusik in der Pfarrei Christi Auferstehung 

Fr 3.4.  

10.00 Uhr 

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

20.30 Uhr 

Karfreitag 

Kreuzwegandacht für Kinder 

Karfreitagsliturgie, anschließend Beichtgelegenheit 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Taizégebet 
Kollekte: für soziale Aufgaben der Pfarrei Christi Auferstehung 

Sa 4.4.  

16.00 Uhr 

21.00 Uhr 

Karsamstag 

Feier der Osternacht der syrischen Gemeinde 

Feier der Osternacht mit anschließender Agape 

So 5.4.  

11.00 Uhr 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Hochamt 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse 
Kollekte: für Liturgiekosten der Pfarrei Christi Auferstehung 

Mo  6.4.  

11.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Ostermontag 

Hochamt 

Musikalische Vesper mit Cello und Orgel 
Kollekte: für die Kirchenmusik in der Pfarrei Christi Auferstehung 

Di 7.4. 20.00 Uhr Taizégebet 

Sa 11.4. 18.30 Uhr Abendmesse 

So 12.4.  

11.00 Uhr 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

2. Sonntag der Osterzeit 

Hochamt 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse 
Kollekte: für das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 

Di 14.4. 20.00 Uhr Taizégebet 
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Sa 18.4. 12.00 Uhr 

14.00 Uhr 

18.30 Uhr 

Taufe 

Taufe 

Abendmesse 

So 19.4.  

9.30 Uhr 

11.00 Uhr 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

3. Sonntag der Osterzeit 

Kinder- und Familienmesse 

Hochamt 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse 
Kollekte: für den Blumenschmuck in der Pfarrei Christi Auferstehung 

Di 21.4. 20.00 Uhr Taizégebet 

Sa 25.4. 11.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Taufe 

Abendmesse zum Patrozinium Christi Auferstehung 

in Heilig Geist 

So 26.4.  

9.30 Uhr 

11.00 Uhr 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

4. Sonntag der Osterzeit 

Kinder- und Familienmesse 

Hochamt 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse 
Kollekte: Caritas – für die Hospizdienste im Erzbistum Berlin 

Di 28.4. 20.00 Uhr Taizégebet 

Sa 2.5. 18.30 Uhr Abendmesse 

So 3.5.  

10.30 Uhr 

 

 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

5. Sonntag der Osterzeit 

Feierlicher Gottesdienst mit den EKO-Kindern 

Achtung: Die 9.30 Uhr Familienmesse und das  

Hochamt um 11 Uhr entfallen an diesem Sonntag! 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse – mit paulinischer Stolpersteinpredigt 
Kollekte: für Reinigungskosten der Pfarrei Christi Auferstehung 

Mo 4.5. 9.30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

Di  5.5. 20.00 Uhr Taizégebet 

Mi 6.5. 15.00 Uhr Seniorenmesse in der Kirche, anschließend Treffen im 

Gemeindesaal 

Sa 9.5. 18.30 Uhr Abendmesse 

So 10.5.  

9.30 Uhr 

11.00 Uhr 

13.00 Uhr 

18.30 Uhr 

6. Sonntag der Osterzeit 

Kinder- und Familienmesse 

Hochamt 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Abendmesse 
Kollekte: für den Katholikentag 2026 
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Nachrichten aus der Gemeinde 

und Veranstaltungsangebote 

 

Seniorennachmittage im April und Mai 
Kein Aprilscherz! Die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde treffen sich am 

Mittwoch, 1. April, um 15 Uhr zu ihrem Seniorennachmittag. Der startet wie üblich 

mit dem gemeinsamen Gottesdienst in der Kirche. Anschließend geht es zu Kaffee 

und Kuchen in den Gemeindesaal. P. Manfred Hösl SJ zeigt Bilder von seinem Ur-

laub in Israel. Der Seniorennachmittag im Mai findet am Mittwoch, 6. Mai, statt.  

 
 

Ministrantenprobe für die Karfreitagsliturgie 
Für alle Ministrantinnen und Ministranten, die in der Karfreitagsliturgie am 3. April 

um 15 Uhr dabei sein wollen, findet Karfreitag um 11 Uhr in der Kirche eine ver-

bindliche Ministrantenprobe statt.  

 
 

Aus Finsternis soll Licht aufleuchten – musikalische Ostervesper 

Die Auferstehung Jesu hat wie ein Blitz eingeschlagen! Wir beleuchten dieses 

entscheidende Ereignis unseres Glaubens am Ostermontag. 6. April, um  

18.30 Uhr in einer musikalischen Ostervesper. Für die Musik sorgen Katerina 

Crichton (Cello) und Adrian Baguena (Orgel). Für die Liturgie und Predigt ist P. 

Manfred Hösl SJ verantwortlich. 

 

 

„Hunde, wollt ihr ewig leben?“ 
Die Berliner Religionsgespräche gehen am Donnerstag, 9. April, um 18 Uhr in der 

Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (Markgrafenstraße 38, 

10117 Berlin) in die nächste Runde. Unter dem Titel „Hunde, wollt ihr ewig leben? 

Über das Altern und die Alten in Religion und Gesellschaft“ diskutieren Anne Hei-

mendahl (Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz Landes-

pfarramt für Krankenhaus- und Altenpflegeheimseelsorge), Verena Lueken (Jour-

nalistin, Filmkritikerin und Schriftstellerin Frankfurter Allgemeine Zeitung) und 

Rüdiger Maas (Institut für Generationenforschung Augsburg). Die Moderation 

übernimmt Harald Asel (Redakteur rbb 24 inforadio). Mehr Informationen zur 

Veranstaltung gibt es über den Link bbaw.de. Darüber ist auch die Anmeldung 

möglich.  
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Credo in Heilig Geist am 21. April 
Die Credo-Reihe mit P. Manfred Hösl SJ wird am Dienstag, 21. April, fortgesetzt. 

Dieses Mal findet sie wieder im Gemeindesaal von Heilig Geist (Bayernallee 28) 

statt. Kurz nach Ostern fragen wir: Die Auferstehung Jesu – Fake oder Fakten? Wie 

immer gibt es einen Impuls von P. Hösl und anschließend eine sicher spannende 

Diskussion! Beginn ist um 19 Uhr. 

 

 

Patrozinium der Pfarrei am 25. April 
 

Die Pfarrei Christi Auferstehung feiert am 25. April ihr Patrozinium. Der feierliche 

Gottesdienst für die gesamte Pfarrei findet an diesem Samstag um 18 Uhr in Heilig 

Geist (Bayernallee 28, 14052 Berlin) statt. Nach dem Gottesdienst haben alle Be-

sucherinnen und Besucher die Gelegenheit, sich bei einem Umtrunk auszutau-

schen und besser kennenzulernen. Damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 

kommt, sind mitgebrachte Fingerfood-Spenden sehr willkommen. Gäste sind aus-

drücklich und herzlich eingeladen. Mehr Informationen zum Patrozinium gibt es 

zeitnah auch über die Homepage der Pfarrei: christi-auferstehung.net.   

Achtung: Die 18.30 Uhr-Abendmesse in St. Canisius entfällt an diesem Samstag! 

 

 

Eltern-Kind-Café am 26. April 
Im Anschluss an die Kinder- und Familienmesse, die um 9.30 Uhr beginnt, findet 

am Sonntag, 26. April, wieder das Eltern-Kind-Café in St. Canisius statt. Alle Eltern 

mit kleinen Kindern sind zum gemeinsamen Spielen, Kaffee trinken und Klönen in 

den Gemeindesaal eingeladen. 

 

 

Treffen der Fotogruppe am 29. April  
 

Die Fotogruppe unter Leitung von Martina Schneider und P. Georg Maria  

Roers SJ trifft sich am Mittwoch, 29. April, zu ihrem nächsten Termin, um mit Bil-

dern, Austausch und spirituellen Impulsen auf Spurensuche zu gehen nach dem, 

was trägt und berührt. Beginn ist um 18 Uhr im Forum der Jesuiten (Witzleben-

straße 30a, 14057 Berlin). Schon jetzt sei auch auf das nächste Treffen hingewie-

sen: Mittwoch, 27. Mai.  

Anmeldungen sind per E-Mail an martina.schneider@jrs-germany.org möglich.  
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Erstkommunion in St. Canisius  
 

Am Sonntag, 3. Mai, findet um 10.30 Uhr in St. Canisius die Feier der heiligen Erst-

kommunion statt. Die Kinder und das EKO-Team haben sich seit Herbst des ver-

gangenen Jahres intensiv darauf vorbereitet. Die letzten Proben für das große Fest 

finden am Donnerstag, 30. April, und am Freitag, 1. Mai, jeweils um 16.30 Uhr 

statt. Am Montag nach der Erstkommunion treffen sich die EKO-Kinder mit ihren 

Familien um 9.30 Uhr zum Dankgottesdienst in St. Canisius. 

Achtung: Bitte beachten Sie, dass an diesem EKO-Sonntag, 3. Mai, die Familien-

messe um 9.30 Uhr und das Hochamt um 11 Uhr in St. Canisius entfallen. Wir bit-

ten Sie, auf die Abendmessen am Samstag oder Sonntag um 18.30 Uhr auszuwei-

chen. 

 

 

 

Paulinische Stolpersteine – Fortsetzung der Predigtreihe am 3. Mai 
 

„Gerechtigkeit Gottes aus Glauben an Jesus Christus“ (Röm 3.22): Es gibt nicht vie-

le Formulierungen bei Paulus, die eine vergleichbar gewaltige Wirkungsgeschichte 

entfaltet haben. Doch was wird da eigentlich gesagt? Hängt der Ausweg aus der 

Verurteilung durch das Gesetz Gottes also davon ab, dass einer an Jesus Christus 

glaubt? Viele Christgläubige verbinden gerade wegen dieser Konsequenz Glau-

benszweifel oder gar Glaubensverlust mit bedrückenden Heilsängsten. So wird 

ihnen der Text zum Stolperstein. Setzen wir doch einfach, was sprachlich möglich 

ist, statt „Glauben an Jesus Christus“ (genitivus objectivus) „Glaube Jesu Christi“ 

(genitivus subjectivus) ein. Wie klingt der Text dann? P. Klaus Mertes SJ setzt die 

Reihe der paulinischen Stolpersteine in der Abendmesse am Sonntag, 3. Mai, um 

18.30 Uhr fort. Zwei Tage später, am Dienstag, 5. Mai, besteht dann um 19.15 Uhr 

im Forum der Jesuiten die Möglichkeit zum Gespräch über die Stolpersteinpredigt. 

 
 

 

Menschlichkeit in digitalen Zeiten 

P. Klaus Mertes stellt am 3. Mai nach der Abendmesse in St. Canisius – gegen 

19.30 Uhr – in Anwesenheit des Autors das neue Buch von Joachim Bauer vor: 

Menschlichkeit im digitalen Zeitalter. Warum wir ohne lebendige Wirklichkeit 

nicht leben können (Heyne-Verlag). Herzliche Einladung! 

 
 

Freie Plätze für das PfiWo und die SoFa der Jugend 

Noch gibt es ein paar freie Plätze für das Pfingstwochenende und die Sommerfahrt 

der Jugend von St. Canisius. Das Pfingstwochenende (PfiWo) führt die Kinder und 

Jugendlichen im Alter von 9 bis 15 Jahren vom 22. bis 25. Mai ins Albertusheim 

Friedrichshagen. Die Sommerfahrt (SoFa) findet für die gleiche Altersgruppe vom 

7. bis zum 20. August statt. Ziel ist in diesem Jahr das Gruppenhaus Geyer im Erz-

gebirge.  
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Weitere Informationen zu beiden Fahrten gibt es direkt bei den Jugendleiterinnen 

und Jugendleitern persönlich oder per E-Mail an  

pfingstwochenende.c@christi-auferstehung.net (PfiWo) und  

sommerfahrt.c@christi-auferstehung.net (SoFa). 

 
 

Erdbeerkuchen und Maiandacht am 29. Mai 
Die Pfarrei lädt am Freitag, 29. Mai, um 15 Uhr zu einem besonderen Ereignis im 

Frühsommer ein: Erdbeerkuchen & Maiandacht mit P. Manfred Hösl SJ, dazu Mai-

lieder, Akkordeon und gute Laune. Herzlich willkommen sind besonders – aber 

nicht nur – die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der unterschiedlichen Senioren-

cafés in den Gemeinden St. Borromäus, St. Salvator, St. Canisius und Hl. Geist. Sei-

en Sie alle willkommen! Gemeinsam wollen wir am 29. Mai den Marienmonat 

ausklingen lassen. Beginn ist um 15 Uhr mit einer Andacht, die P. Manfred Hösl SJ 

zelebriert. Anschließend freuen wir uns auf einen regen Austausch bei Erdbeerku-

chen, Sahne und Getränken. Musikalisch wird die Akkordeonspielerin Barbara 

Klaus-Cosca den Nachmittag in St. Canisius gestalten. Ein Fahrdienst für Interes-

sierte, die nicht mobil sind, soll eingerichtet werden. Bitte melden Sie sich dazu in 

Ihren Gemeinden. Die Initiatorinnen und Initiatoren freuen sich auf Sie und hoffen 

auf schönes Maiwetter.  

 
 

Klangschatten – Konzert am 31. Mai 
Am Sonntag, 31. Mai, ist Joachim Gies mit seinem Programm „Klangschatten“ in 

St. Canisius zu hören. Die klangsensible Musik von Joachim Gies (Saxophon, 

Klangkörper) lädt ein zum Belauschen zarter Klangräume. Ungewöhnliche Saxo-

phonklänge treten mit dem Gesang von Amy Green in eine enge Verbindung. 

Grundiert durch elektronische und perkussive Impulse scheint die Musik zu 

schweben. Für die elektronischen Klänge sorgen Michael Walz, für Perkussion 

Denis Stilke.  

 
 

30. August – neuer Termin für das Sommerfest der Gemeinde 
Der Termin für das diesjährige Gemeindefest in St. Canisius musste noch einmal 

verändert werden. Dieses findet nun am ersten Sonntag nach den Sommerferien 

in Berlin, am 30. August, statt.  Nähere Informationen finden Sie rechtzeitig vor 

den Sommerferien im Gemeindebrief und auf der Homepage. Schon jetzt steht 

fest: Wir starten das Gemeindefest wie 2025 wieder mit einem großen Gemeinde-

gottesdienst um 13 Uhr. Darin werden auch wieder die Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger gesegnet. Bitte merken Sie sich den Termin schon jetzt vor und sei-

en Sie am 30. August Teil unserer lebendigen Gemeinde Sankt Canisius! 

 



 

8 

 

Gesucht: helfende Hände! 
Ver- und Enthüllung der Kirche, ein kleiner Umtrunk im Anschluss an den Valen-

tinsgottesdienst, Unkraut zupfen oder Fahrdienste für nicht mehr ganz so mobile 

Seniorinnen oder Senioren – in St. Canisius gibt es viele Gelegenheiten, um das 

Gemeindeleben aktiv mitzugestalten. Denn all unsere Veranstaltungen leben auch 

von ehrenamtlich Engagierten, die sich an vielen Stellen einbringen. Wenn auch 

Sie Lust haben, Teil unseres ehrenamtlichen Helferteams zu werden und ab und zu 

unsere Veranstaltungen zu unterstützen, sind Sie herzlich zum Mitmachen einge-

laden. Wir bauen einen Kreis motivierter Helferinnen und Helfer auf, um die klei-

nen Dienste, die immer wieder anfallen, auf mehrere Schultern zu verteilen. Dabei 

ist es ganz egal, ob Sie regelmäßig mitmachen wollen oder nur sporadisch unter-

stützen können. Wir freuen uns über jede helfende Hand! Sie werden gebraucht! 

Und Spaß macht Helfen in Gemeinschaft sowieso! Interesse geweckt? Dann 

schreiben Sie uns eine E-Mail an gemeinderat.c@christi-auferstehung.net. 

 
 

Infos zum Förderverein St. Canisius e.V. 
St. Canisius hat seit 2025 einen eigenen Förderverein. Der noch junge Verein för-

dert das kleine Extra außerhalb dessen, was ohnehin schon angeboten wird. Sie 

möchten sich einbringen und dazu beitragen, dass das kleine Extra auch weiterhin 

Zukunft hat? Dann unterstützen Sie Ihren Förderverein mit einer Spende oder 

werden Sie Mitglied. Der Verein ist gemeinnützig: Für Ihre Spende bekommen Sie 

eine Zuwendungsbescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt. Die Kontoverbin-

dung lautet: Förderverein St. Canisius Berlin e.V./Pax-Bank für Kirche und Caritas: 

IBAN DE17 3706 0193 0022 5010 03 

Sie erreichen den Förderverein per E-Mail an: foerderverein.canisius@gmail.com 

 

 

Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. im April 2026 
 

Für Priester in Krisen: Wir beten für die Priester, die mit Momenten der Krise in 

ihrer Berufung kämpfen, dass sie die ihnen nötige Begleitung finden und dass die 

Gemeinschaften sie mit Verständnis und Gebet unterstützen.  

 

 

 

 

 



 

 

 
Mittwoch, 1. April: 
19.00 Uhr: Taufkurs der KGI 
 
Freitag, 3. April: 
11.00 Uhr: Ministrantenprobe für die 

Karfreitagsliturgie in der Kirche 
 
Sonntag, 12. April:  
12.00 Uhr: Canisius Café 
 

Dienstag, 14. April: 
19.00 Uhr Glaubenskurs der KGI  

im Gemeindesaal 

 
Donnerstag, 16. April: 
16.30 Uhr Treffen des EKO-Kurses  

im Gemeindesaal 
 

Sonntag, 19. April:  
12.00 Uhr: Café Canisius  
 

Dienstag, 21. April: 
19.00 Uhr: Glaubenskurs der KGI  

im Gemeindesaal 

19.00 Uhr: „Auferstehung Jesu –  

Faktum oder Fake?  

– CREDO mit P. Manfred Hösl SJ,  

Gemeindesaal von Heilig Geist  

(Bayernallee 28)  
 

Donnerstag, 23. April: 
16.30 Uhr Treffen des EKO-Kurses  

im Gemeindesaal 

 

Samstag, 25. April 
15.00 Uhr: Trauercafé im Forum  

der Jesuiten  

 

 
 
 
 

 
Sonntag, 26. April: 
10.30 Uhr: Eltern-Kind-Café im  

Gemeindesaal 
 
Dienstag, 28. April: 
19.00 Uhr: Glaubenskurs der KGI  

im Gemeindesaal 

19.15 Uhr Sitzung des Gemeinderats im 

Gemeindesaal 

 
Mittwoch, 29. April: 
18.00–20.00 Uhr: Ein Bild suchen – Gott 

finden, Treffen der neuen Fotogruppe  

im Forum der Jesuiten 

 

Donnerstag, 30. April: 
16.30 Uhr Treffen des EKO-Kurses  

im Gemeindesaal 

 

Freitag, 1. Mai: 
16.30 Uhr: Treffen des EKO-Kurses  

im Gemeindesaal (Probe für die Erst-

kommunion am 3. Mai) 

 

Sonntag, 3. Mai: 
19.30 Uhr: Buchvorstellung  

„Menschlichkeit im digitalen Zeitalter“ 

im Gemeindesaal 

 

Dienstag, 5. Mai: 
19.15 Uhr: Gespräch über die paulinische 

Stolpersteinpredigt vom 3. Mai im Forum 

der Jesuiten 

 

 
 

 

 

 
 

 

Termine und Veranstaltungen im Überblick 



 

 

Immer auf dem Laufenden … 
 
… mit einem Blick auf die Homepage der Gemeinde:  
    https://christi-auferstehung.net/canisius/ 
 
 
 
 
 
 
… oder folgen Sie uns auf Instagram über diesen QR-Code: 
 
 

 
 
 
 
… oder schauen Sie mal wieder auf Canisius-TV, unserem  
    YouTube-Kanal vorbei. Dort finden Sie tägliche Impulse mit unseren  
    Jesuitenpatres: 
 
 
 
 
 
 
Den aktuellen Gemeindebrief von St. Canisius finden Sie übrigens auf der 
Homepage auch zum Download – christi-auferstehung.net/print/ – oder 
über den nachfolgenden QR-Code:          
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Gottesdienste 
 

Am Samstag 

 18.30 Uhr   Vorabendmesse 

 

Am Sonntag 

9.30 Uhr  Kinder- und Familienmesse (entfällt in den  

Berliner Schulferien) 

11.00 Uhr  Hochamt 

18.30 Uhr   Abendmesse 

 

 

An den Werktagen 

 Dienstag bis Freitag  18.30 Uhr  Heilige Messe, 

       danach Beichtgelegenheit 

 

 Dienstag   17.30 Uhr Stille, eucharistische Anbetung 

 

 

Beichtgelegenheit: vor und nach den Abendmessen nach Vereinbarung 

 

Die Kirche ist eine halbe Stunde vor Beginn der Gottesdienste geöffnet. 
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Pfarrei Christi Auferstehung 

Gemeinde St. Canisius 
Witzlebenstraße 30, 14057 Berlin 

Telefon: 326 713-0/14 

E-Mail: info.c@christi-auferstehung.net 

Internet: https://christi-auferstehung.net/canisius 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag   10.00–12.00 Uhr 

Donnerstag  10.00–12.00 Uhr 
 

Spendenkonto: 
Kath. KG Pfarrei Christi Auferstehung – Berlin rund um den Funkturm 

IBAN: DE 40 3706 0193 6006 9310 12 
 

Pfarrer: P. Gerald Tanye SVD, 

E-Mail: gerald.tanye@erzbistumberlin.de 

Pfarrvikar vor Ort: 
P. Manfred Hösl SJ,  

Telefon: 030 326 713-14 
E-Mail: manfred.hoesl@erzbistumberlin.de 
Gemeindesekretär St. Canisius: Michael Kozloski, 

Telefon: 030 326 713-0 

E-Mail: michael.kozloski@christi-auferstehung.net 

 
Förderverein St. Canisius Berlin e.V. 
Spendenkonto: IBAN DE17 3706 0193 0022 5010 03 

 
St. Canisius-Jugend: info@kjstc.de 

Ökumenische Kantorei: Anna Lusikov 

anna.lusikov@epiphanien.de 

Hedi-Kita St. Canisius 
Leiterin: Dagmar Willen, Telefon: 259 36 51 07 

Kath. Glaubensinformation (KGI), Telefon: 32 00 01-14 

Jesuiten Flüchtlingsdienst (JRS), Telefon: 32 60 25 90 

Caritas-Beratungsstelle Region Südwest 
Pfalzburger Str. 18, 10719 Berlin, Telefon: 66 63 39 60 

Caritas-Familien- und Erziehungsberatung 
Pfalzburger Str. 18, 10719 Berlin, Telefon: 86 00 92 33 

Impressum 

Redaktion: P. Manfred Hösl SJ (verantwortlich), Kathryn Kortmann 

(kathryn.kortmann@christi-auferstehung.net), Witzlebenstraße 30, 14057 Berlin. 
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